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Editorial 

 

Zum sechsten Mal in Folge veranstaltet der 
Fotoclub Troisdorf zusammen mit der 
Stadt Troisdorf und Kodak in 
unterstützender Arbeit den Fototag in 
Spich. An diesem Tag steht die Fotografie 
in all ihren Facetten im Vordergrund. 
Bilder haben das Wort. Die Mitglieder des 
Fotoclubs stehen ihnen hilfreich zur Seite 
bei der Beantwortung ihrer Fragen. Für 
Jung und Alt ist die Fotografie bis heute 
gleichermaßen interessant und aufgrund 
der weiteren Entwicklung innerhalb der 
Fotografie auf dem digitalen Sektor erlebt 
die Fotografie einen Aufschwung wie 
schon lange nicht mehr. 

Gerade durch die digitalen Kameras 
wurden bereits in diesem Jahr fast 35% 
mehr an Abzügen in Auftrag gegeben, als 
im Vorjahr, und das ist nur ein vorläufiges 
Ergebnis, das Jahr dauert noch an. Ein 
Boom, den die Branche dringend 
gebraucht hat. Gerade mit den digitalen 
Kameras hat der anspruchsvolle Amateur 
Möglichkeiten in bisher nicht an gedachten 
Dimensionen, nie war es professioneller 
Fotos zu machen, nie waren die 
Möglichkeiten größer. Jetzt ist es erneut an 
ihrer eigener Kreativität, diese 
Möglichkeiten zu nutzen und diese in 
Bildern umzusetzen.  

Es Bedarf nicht der Frage, wie lange 
werden wir noch Diaschauen über 
Projektoren sehen, wann sehen wir alles 
über Beamer. Die Kombination aus beiden, 
eine art Hybrid, wird uns noch einige Zeit 
begleiten, wobei sich die Technik selbst 
den Weg kennzeichnet. Der gesamte 
Forschritt indes ist positiv für unser 
Hobby, nie haben so viele Menschen 
fotografiert und finden täglich neu Freude 
daran. Auch der Austausch mit 
Gleichgesinnten ist deutlich leichter 
geworden, dem Internet sei Dank. Nie war 
es schneller möglich, sich auf 
unterschiedlichen Plattformen im Internet 

auszutauschen und seine Fragen 
beantwortet zu bekommen, sei es 
Hersteller abhängig oder unabhängig. 
Diese Entwicklung ist mit die 
Fortschrittlichste der letzten Jahre in vielen 
Bereichen, Hersteller und User lernen 
gegenseitig. Es ist eine enger gewachsene 
Gemeinde geworden, was letztendlich 
allen hilft, drücken sie weiterhin auf ihren 
Auslöser, lassen Abzüge anfertigen oder 
drucken sie selber, zeigen sie ihre Bilder 
anderen Menschen, lassen sie uns 
gemeinsam teilhaben an ihren Gedanken in 
Form von Kreativen Bilder, von klassisch 
bis modern, von Akt bis Utopie.  

Roman F. Hümbs 

 

 

Fotobuch 

ICE Buch 
 
Das erste Buch in der fast 50jährigen 
Clubgeschichte ist über den örtlichen 
Buchhandel zu kaufen. 
 
Von 1998 bis 2002 haben Hans Eisner, 
Siegfried Hanisch und Udo Schumpe die 
Baumaßnahmen im Stadtgebiet Troisdorf 
mit der Kamera begleitet. Hunderte von 
Dias füllen nun die Ordner der Fotografen, 
bis in einem Gespräch mit der Stadt 
Troisdorf die Idee zu einem Bildband 
geboren wurde. Der FC Tro lieferte die 
Bilder und Herr Schulte stellte den Text 
zusammen. Unterstützt wurden wir auch 
von der DB, Herrn Udo Kampschulte. 
Fast ein Jahr hat diese Zusammenstellung 
in Anspruch genommen. Anfang 
September 2003 war es soweit, im Rahmen 
der Eröffnung unserer ICE Fotoausstellung 
im Foyer des Rathauses wurde von 
Bürgermeister Manfred Uedelhoven das 
ICE Buch vorgestellt. Der gute Besuch der 
Eröffnung zeigte doch, das Interesse 
geweckt wurde. Viele Troisdorfer, Ältere 
und ehemalige Eisenbahner, waren 
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fasziniert vom Wandel in der Stadt. Zeigte 
die Ausstellung allzu deutlich, wie sich 
moderne Technik und Umwelt in Einklang 
bringen lassen. Die Ausstellung hatte 72 
Bilder und war im September 2003 zu 
sehen. 
Ihnen fehlt noch ein Weihnachtsgeschenk, 
das ICE Buch ist sicher das richtige. Zu 
kaufen beim Buchhandel Kirchner in 
Troisdorf und bei der Stadt Troisdorf im 
Rathaus. 

Wettbewerbserfolge 
LADIA 

In diesem Jahr waren erneut die Mitglieder 
des Fotoclubs Troisdorf erfolgreich bei 
Wettbewerben des DVF. Auf der 
diesjährigen LADIA (Landesdiaschau) 
erreichten: 

Willi Johannes                1        Urkunde 
Hans Eisner                    1       Annahme 
Roman F. Hümbs           1       Annahme 

Themenwettbewerb 
BRÜCKEN 

Roman F. Hümbs           Rang 1 
Hans Eisner          Rang 8 
Siegfried Hanisch          Rang 9 

 

 

 

 

 

Foto: © H. Neuhauser 

Ferner platzierten sich: Willi Johannes 
Rang 11, Hans Eisner Rang 12+15, 
Siegfried Hanisch Rang 15+17, Roman F. 
Hümbs Rang 16, Udo Schumpe Rang 17. 

Die Bilder sind ausgestellt in der Theodor-
Heuss-Akademie, Gummersbach-
Nidersessmar. 

4.Digital Wettbewerb des DVF  

Roman F. Hümbs                         Urkunde 

Wir gratulieren unseren erfolgreichen 
Mitgliedern zu diesen Erfolgen. 

Minigalerie                   !NEU! 
 
Nach langer Pause können wir wieder auf 
eine kleine Minigalerie Stolz sein.  
In der Hippolytus Str. 5 haben wir von der 
Trowista die Möglichkeit erhalten, ein leer 
stehendes Schaufenster für unsere Zwecke 
einzurichten. Somit haben wir wieder eine 
Möglichkeit uns im Stadtzentrum zu 
zeigen.  
Danke an Hans Eisner und seinem Sohn, 
welche dieses Fenster umgebaut haben. 
Zur Zeit haben wir Bilder von den ICE 
Baumaßnahmen im Fenster, anschließend 
sehen wir die Bilder unserer 
Jungfotografen. 

 

Termine 2004 

Bitte vormerken: 
 
Uhrzeit für Montag und Donnerstag ab 
2004 – 19:30 Uhr, Canasiushaus, in den 
Räumen des Alpenvereines 
 
12 Jan. 2004   Clubabend 
22 Jan. 2004   Clubabend 
25 Jan. 2004   Neujahrskaffee 
09 Febr. 2004   Clubabend 
26 Febr. 2004   Clubabend 
08 März 2004   Clubabend 
25 März 2004   Clubabend 
29 März 2004   FC Tro JHV 
05 April 2004  Clubabend 
22 April 2004   Clubabend 
10 Mai 2004   Clubabend 

 3



 

Tagebau Hambach 
Ein Beitrag von Willi Johannes 

Bei der Landesbilderschau 2002 in Juechen 
hatte ich anschließend die Möglichkeit 
einige Aufnahmen der riesigen Braunkohle 
-Bagger im Tagebau Garzweiler 2 zu 
machen. 
Noch imposanter sind die Bagger, wenn 
man die Möglichkeit hat, sie vor Ort beim 
Einsatz zu sehen. 
 
Im Juli ergab sich die Möglichkeit, den 
Tagebau Hambach aufzusuchen. 
 
Mit einem Bus der Rheinbraun wurden wir 
auf etwa 250-300 m unterhalb des Meeres 
Niveaus gebracht. 
 
Der Semiarleiter erklärte uns, dass wir uns 
auf Braunkohle bewegen, die etwa 25-35 
Millionen Jahre alt ist. 
 
Wir hatten die Möglichkeit aus 
unmittelbarer Nähe einen der zahlreichen 
Bagger bei der Arbeit zu fotografieren. 

 
Es war schon imposant, wenn sich das 
Ungetüm, das in der Mitte etwa 90m hoch 
ist, auf seinen riesigen Ketten mit etwa 5m 
in der Minute fortbewegte. 
 
Die Leistung des Baggers ist so groß, dass 
er die Arena "Auf Schalke" an einem Tag 
füllen kann.  
 
Interessant ist auch die Tatsache, dass der 
Bagger von einem Mann bedient wird, der 
von außen durch einen Vorarbeiter 
eingewiesen wird. Außer dem 
Baggerführer sind nur noch zwei weitere 
Leuten am Bagger, die aber nur die 
Ablösung des Baggerführers sind. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Bilder: © Willi Johannes 
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Vergängliche Gegenwart                                                            von Roman F. Hümbs
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
Leuchtendes Schilf                                                                         von Christina Ryser
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Neuvorstellungen: 
 
 
 
 
 
Kerstin Lemmen 
 
 

 
 
 
 

 
Ich fotografiere seit Anfang des Jahres 
2002. In meinem Thailand – Urlaub hielt 
ich das erste Mal eine Spiegelreflexkamera 
in Händen und da hatte es mich gepackt. 
Nach dem Studium von vielen Büchern 
über Kameras und Fotografie habe ich mir 
meine erste Kamera gekauft: eine Minolta 
Dynax 5. Nach kurzer Zeit kam noch eine 
ältere Minolta 7000i hinzu. 
 
Zu meinen favorisierten Motiven gehören 
Tiere und die Natur. Hauptsächlich 
fotografiere ich mit Diafilm. Es gibt nichts 
Vergleichbares, als seine Werke in 
Großformat auf Leinwand anzuschauen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text und Bilder: © Kerstin Lemmer 
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Dennis Ratzek 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit der Fotografie habe ich 1990 
begonnen. 
Eigentlich fotografierte ich damals so 
ziemlich alles, bevorzugt aber die Natur. 
Mein treuer Begleiter war eine Ricoh XR 
20 SP. 
 
Nach einigen Jahren Pause, stieg ich 2002 
wieder in die Diafotografie ein. Diesmal 

gehäuse 

n um von ihnen zu lernen. 
uch lese ich viele Bücher über Technik 

otoforen. 

m die Sache komplett zu machen und 
ich mit anderen Fotofreunden 

uszutauschen trat ich dem Fotoclub 
roisdorf bei. 

ne 
ichst 
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mit einer Nikon F80 und als Zweit
eine F 801. 
mit einer Nikon F80 und als Zweit
eine F 801. 

  
Lernen, lernen und nochmals lernen ist 
meine Devise.  
Ich schaue mir oft Bilder anderer 
Fotografen a

Lernen, lernen und nochmals lernen ist 
meine Devise.  
Ich schaue mir oft Bilder anderer 
Fotografen a
AA
und Bildgestaltung sowie im Internet in 
verschiedenen F
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Auch heute möchte ich mich nicht auf ei
Richtung festlegen sondern mögl
vielseitig fotografieren. 
 

Auch heute möchte ich mich nicht auf ei
Richtung festlegen sondern mögl
vielseitig fotografieren. 
 

 

 

 

 

 

 

 

ext und Bilder: ©Dennis Ratzek 
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Legoland in Deuschland 

er Spaß für alle Altersklassen und 

t der 
reinen Bauwerke… 

ichts nachstehen... 

und aufregend 
zugleich. Eine Spielzeugwelt welche 

ealität und Spiel verschmelzen lässt zu 
einer Einheit. 

Eintrittspreise. Kleiner 
Ausgleich dazu: das freundliche Personal 

, 

 

 

D

 

…oder den kleinen großen Bauwerken, 
welche in ihrer Imitation den Echten in 

fotografisch ebenso interessant.  

Ob man sich den Details zuwende

n

 

…ist es faszinierend 

R

Eine Fahrt nach Günzburg lohnt. Der 
einzige Wehmutstropfen: die nicht 
unerheblichen 

und die moderaten Verpflegungskosten
zumal sich hier auch mitgebrachte 
Verpflegung verzehren lässt auf gut 
ausgebauten Plätzen. Ein echtes Erlebnis in
Deutschland. 

Text und Bilder: © Roman F. Hümbs



 

Meisterschaft 2003 

it der 
MINOLTA APO 4,5 / 

00mm G und dem AF–APO 2,8 / 80 – 

200mm G ging es auf die Strecke. Für 
mich war es eine Herausforderung, zum 
einen das erste mal mit den APO’s zu 
fotografieren und zum ersten mal den 

Deutsche Tourenwagen 

 
Motorsport pur, drei Tage Nürburgring 
waren gebucht. Ausgerüstet m

 Dynax 7, dem AF–
4

neuen KODAK Elitechrom 100. Zusätzlich 
wurden noch einige KODAK Elitechrom 
200 eingepackt. Das 400mm geliehen von 
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einem Fotofreund aus dem FC Tro und das 
80-200mm ist Heute mein eigen. 
Das Wetter war super, Sonne ohne Ende. 
Wie oder wo bekommt man nun seine 
Motorsportbilder her, welcher Standort ist 
der bessere, komme ich an die Strecke? 
Fragen, die einem schon am frühen 
Morgen durch den Kopf gehen. Die 
Fotoausrüstung auch nicht gerade ein 
Leichtgewicht und dann war festes 
Schuhwerk angesagt. Vom Parkplatz ging 
es erst einmal auf die Mercedes Tribüne, 
für diese hatte ich Platzkarten. Kurz nach 
08:00 Uhr dröhnten die ersten Motoren, die 
ersten Fahrzeug fuhren auf die Strecke. 
Testläufe waren angesagt und man war 
schon mitten drin. Bedingt durch das gute 

Wetter, war es kein Problem mit dem 
400mm APO auf Verschlusszeiten von 
1/500 zu kommen. Es war ein testen, wie 
stelle ich meine Kamera ein? 
Shiftprogramm oder A, testen war 
angesagt. Dafür waren die Testläufe wier 
für mich gemacht, ich machte meine 
eigenen Testläufe mit Kamera und 
Objektiv. Im Normalfall hatte ich meine 
Kamera auf Shiftprogramm stehen, somit 
konnte ich mich schnell genug auf die 
Situation einstellen. Beim Zeittraining 
undch beim Rennen war die Zeitautomatik 
mit festen Blende 5,6 oder 6,7 Standart. 
 
 
Text und Bilder: © Udo Schumpe
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DIG IT! COMPOSINGS mit mehreren Programmen

 

 

Das hier gezeigte Werk ist entstanden aus echten Fotobestandteilen und 
reinen Bits und Bytes Gebilden. In dem Programm Poser wurde die Frau 
erstellt und entsprechend gerendert. Die Einstellungen welche die Qualität 
betreffen kann gar nicht hoch genug sein, denn dann sind sie sich sicher, für 
spätere Bearbeitungen aller Art gerüstet zu sein. Das nimmt zwar etliche 
Zeit in Anspruch, auch auf  Rechnern jenseits der 2GHz ist im Hinblick auf 
ein weiteres rendern jedoch sinnvoll. Poser ist ein EBB Programm das wohl 
keine Wünsche offen lässt um Personen zu erstellen. Um die darin erstellten 
Objekte später für weitere Anwendungen zur Verfügung zu halten, speichern 
sie diese als kompatible *.3ds oder ähnlich ab, je nachdem was ihre 
Programme verarbeiten können. Das *.3ds Format dürfte das wohl am 
meisten verbreiteste in diesem Bereich sein.Die Landschaft wurde mit dem 
Programm Bryce erstellt, ein mächtiges Programm das als photorealistische 
Simulation von Landschaften beinah keine Mitbewerber hat. Leider wird es 
im Moment ein wenig still um Bryce, laut Gerüchten zufolge soll es 
momentan nicht weiter entwickelt werden. Nicht wirklich schlimm, lässt 
sich doch schon vieles mit dem Programm machen. In ihr neues Projekt in 
Bryce fügen sie nun die *.3ds Objektdatei ein; achten sie darauf, das sie das 
Objekt der Qualität anpassen. Das hat zwar erneut die Folge das die 
Renderzeiten hochschnellen, aber Bryce kann im Netzwerk rendern, lagert 
das ganze als Teilbilder aus, und kommt somit mit einem Bruchteil der 
Einzelplatz Renderung hin.  

 



Neben Bryce gibt es auch ein kostenfreies Programm mit offenem Code im 
Internet, und funktioniert bei reinen Landschaften mindestens ebenbürtig zu 
Bryce, Terragen  

Die Fotobestandteile, hier Teile einer Person, wurde zuletzt per Picture 
Publisher auf der vorderen Ebene eingebaut. Wer mag und mit seinen 
virtuellen Welten photorealistischen Eindruck hinterlassen möchte, der achte 
drauf das die Lichter zusammen passen, Schattenfall etc.  

Aber wer sagt das die Bilder "echt" aussehen müssen? Alle erdenklichen 
weiteren Vorstellungen lassen sich umsetzen, Grenzen gibt es keine, es sei 
denn, sie lassen sich abschrecken von den zu Teil langen Renderzeiten.  

Roman F. Hümbs 

Alle im Text genannten Firmennamen sind eingetragene Warenzeichen

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotoworkshop für Jugendliche 
 
Nicht zum ersten mal wurde vom FC Tro 
ein Fotoworkshop für Jugendliche 
angeboten. In  
Zusammenarbeit mit dem Stadtteilhaus 
FWH, Frau Samanns, wurde dieser 
Workshop in der letzten Augustwoche 
durchgeführt. 
Gestartet wurde mit 6 Jugendlichen im 
Alter von 12 – 18 Jahren. Die Pressestelle 
der Stadt Troisdorf hatte zu diesem Zweck 
drei Lumi Bären zur Verfügung gestellt. 
Die Jugendlichen hatten nun die Aufgabe, 
unter Anleitung von Hans Eisner und Udo 

Schumpe, diese im Stadtteil Park in Szene 
zu setzen und zu fotografieren. Dies war 
für die Jugendlichen keine leichte 
Aufgabe, galt es doch, diese Lumi's nicht 
einfach nur abzulichten. Lichtverhältnisse, 
Schatten und der richtige Standort waren 
ausschlaggebend für ein gutes Bild. Zwei 
Tage war der Stadtteil Park von 6 
Jungfotografen belagert. Dies weckte so 
manche Neugierde bei den Besuchern, 
Tipps kamen von allen Seiten. Die 
Teilnehmer haben von zu Hause einige 
Utensilien mitgebracht, so das es teilweise 
zu kleinen Urlaubsbildern kam. 
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Danach ging es zwei Tage in die 
Troisdorfer Fussgängerzone, auch hier 
wurden die Lumi's in Cafe's oder Regalen 
vor den Geschäften plaziert. Selbst der 
Dicke Mann auf dem Fischer Platz hatte 
keine Ruhe mehr. So entstanden sehr 
interessante Bildeindrücke aus Troisdorf. 

 

 

 

 
Alle Bilder worden auf Diafilm 
festgehalten und die Teilnehmer hatten nun 
die Aufgabe, eine kleine Diaschau für den 
6. Fototag in Troisdorf Spich zusammen 
zustellen. Mit viel Freude bei der Auswahl 
der Dias, unterstützt von Hans Eisner, 
wurde an mehreren Abenden eine 
Diaschau fertig. Diese werden unsere 
Jungfotografen mit Stolz zeigen. 

 

 

 

 

Unsere Jugendgruppe kann noch 
Unterstützung gebrauchen, melden Sie sich 
beim Fotoclub Troisdorf (DVF).  Das ist 
der Club für Fotobegeisterte in Troisdorf 
und Umgebung. Als Mitglied im 
Deutschen Verband der Fotografie (DVF) 
ist er der FIAP, dem internationalen 
Dachverband der Fotografie 
angeschlossen. Die Mitglieder treffen sich 
jeden zweiten Montag im Monat im 
Canisiushaus, Hippolytusstr.41, 1. Stock, 
jeweils um 19.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Verkauf von Fotoartikeln: 
 

Canon EOS 1V + EC-N Einstellscheibe + BP-E1 Batteriepack Handgriff + TC-N3 Timer 
Fernauslöser (max. 99.xx.xx Stunden/Minuten/Sekunden einstellbar), alle Artikel org. 
verpackt, technisch und optisch 1A, zusammen für: VB 1500,--Euro  

Canon EF 100 – 400 L IS USM incl. Gegenlichtblende, Stativanschlussschelle, Köcher, org. 
verpackt, technisch und optisch 1A, zusammen für: VB 1500,--Euro 

Bei Interesse wenden sie sich an: Roman F. Hümbs, Tel.: 02266 – 479738 oder  auch 
Mobil: 0170- 1676477,  romanhuembs@aol.com  
 
 
 
 
 

Fotoexkursion auf dem
Weihnachtsmarkt in Aachen

Weihnachtsmarkt Aachen inkl. Stadtführung Altstadt Aachen
Termin: 13 Dez. 2003, Treff: 11:00 Uhr (Ort wird noch bekannt gegeben)

Teilnahme ist für Mitglieder kostenlos individuelle Anreise.

 
 
 
 
 
 
 
 
- das ist der Club für Fotobegeisterte in Troisdorf und Umgebung. Als Mitglied im Deutschen 
Verband der Fotografie (DVF) ist er der FIAP, dem internationalen Dachverband der 
Fotografie angeschlossen. Die Mitglieder treffen sich jeden zweiten Montag im Monat im 
Canisiushaus, Hippolytusstr.41, 1. Stock, jeweils um 19.30 Uhr 

 
 

Im Club ist Fotografie am schönsten 
 

 
Neue Mitglieder sind im FCTro daher stets willkommen. Interessierte Fotofans sind herzlich 
eingeladen, die o.a. Treffen zu besuchen oder sich an folgende Fotofreunde zu wenden: 
 
 
Impressum: 
Udo Schumpe (1 Vorsitzender), Troisdorf – Oberlar, Sieglarerstr.55, 
Tel.:02241-83678  FAX: 02241-9744208 ,  
Email: fotoclub.trdf@aventa.de  
Internet: http://home.aventa.de/fotoclubtroisdorf  
 
Roman F. Hümbs (Redaktion, 2.Vorsitzender), Lindlar, 
Tel.: 02266-479738, Email: romanhuembs@aol.com  
Fax: 040 – 3603 - 159275 
Fotoclub Troisdorf DVF Bankverbindung: 
Raiffeisenbank Rhein – Sieg eG 
BLZ: 37069520; Kontonr.: 1204660014 
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Wir suchen Sie !!! 
 
 

Sie fotografieren gerne und suchen Gleichgesinnte, wohnen in Troisdorf und Umgebung, 
dann sind Sie bei uns richtig. 

 
Bei uns finden Sie Freunde der Fotografie, die ihrem Hobby mit viel Spaß und Freude 

nachgehen. 
 

Wir helfen Ihnen bei Ihrem schönen Hobby, fahren Sie mit uns zum 
fotografieren in die Lande. 

 
Sie möchten Ihre Bilder ausstellen und präsentieren, kommen Sie uns 

unverbindlich besuchen. 
 

Es lohnt sich, Mitglied im Fotoclub Troisdorf (DVF) zu werden, das ist der 
Fotoclub für Fotobegeisterte in Troisdorf und Umgebung. 

 
Als Mitglied im Deutschen Verband für Fotografie e.V. (DVF) ist er der FIAP, dem 

internationalen Dachverband der Fotografie angeschlossen. 
 
 

Wir treffen uns jeden zweiten Montag im Monat um 19:30 Uhr und jeden 4. Donnerstag im 
Monat um 19:30 Uhr. 

 
 
 

Wo: Canisiushaus, Troisdorf, Hippolytusstr. 41, erste Etage, in den 
Räumlichkeiten vom Deutschen Alpenverein (DAV) Sektion Siegburg. 

 
Kontakt - Adresse: 

Udo Schumpe - Sieglarer Str. 55 - 53842 Troisdorf – Tel.: 02241 / 83678 
 
 
 
 
 

Internet: http://home.aventa.de/fotoclubtroisdorf
Email  : fotoclub.trdf@aventa.de

Fotoclub Troisdorf (DVF) – Sieglarer Str. 55 – 53842 Troisdorf 
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